
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
 

 
 
1. Beendigung des Projektes "Kompetenzagentur Ingolstadt" zum 01.09.2011 
2. Einrichtung Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) mit 15 Wochenstunden an der 
            Berufsschule I ab 01.09.2011 
3. Ergänzung Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) mit 15 Wochenstunden an der 
            Berufsschule II ab 01.09.2011 
4.         Weiterführung der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) mit 15 Wochenstunden an                  
            der Grundschule Lessingstraße ab 01.09.2011 
(Referent: Herr Engert) 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Jugendhilfeausschuss 27.01.2011 Vorberatung 

Finanz- und Personalausschuss 03.02.2011 Vorberatung 

Stadtrat 17.02.2011 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
1. Das Projekt „Kompetenzagentur Ingolstadt“ wird zum 01.09.2011 beendet. 
2. Der Einrichtung von Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) an der Berufsschule I ab 01.09.2011 

mit vorerst 15 Wochenstunden in Trägerschaft des Sozialdienstes katholischer Frauen 
Ingolstadt e.V. (SKF) wird zugestimmt. 
Diese Maßnahme ist vorläufig befristet bis einschließlich 31.08.2012 und wird, vorbehaltlich 
der Förderzusage durch die Regierung von Oberbayern, ab 01.09.2012 unbefristet und in 
Vollzeit, weiterhin in Trägerschaft des SKF, fortgeführt. 
Analog des JaS-Förderprogrammes werden 90 % der förderfähigen Kosten (ggfs. abzüglich 
der JaS-Förderung) durch die Stadt Ingolstadt getragen. 

3. Der Ergänzung der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) mit 15 Wochenstunden an der BS II 
in Trägerschaft des Sozialdienstes katholischer Frauen Ingolstadt e.V. (SKF) wird befristet 
vom 01.09.2011 bis längstens 31.08.2012 zugestimmt. 
Analog des JaS-Förderprogrammes werden 90 % der förderfähigen Kosten (ggfs. abzüglich 
der JaS-Förderung) durch die Stadt Ingolstadt getragen. 

4. Der Weiterführung von Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) an der Grundschule 
Lessingstraße unter Trägerschaft der Caritas ab 01.09.2011 mit vorerst 15 Wochenstunden 
wird zugestimmt.  
Analog des JaS-Förderprogrammes werden 90 % der förderfähigen Kosten (ggfs. abzüglich 
der JaS-Förderung) durch die Stadt Ingolstadt getragen. 



 
 
Beschluss: 
 
Jugendhilfeausschuss vom  27.01.2011 

Mit allen Stimmen 
Entsprechend dem Antrag des Referenten befürwortet 
 
Finanz- und Personalausschuss vom  03.02.2011 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet.  
 
Stadtrat vom  17.02.2011 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt.  
 
 


